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Mehr Infos unter: www.pfaelzerwald.de oder direkt bei:
Biosphärenreservat Pfälzerwald-Nordvogesen

Franz-Hartmann-Straße 9  Tel. +49-632595520 
D-67466 Lambrecht/Pfalz  Fax +49-6325955219
E-Mail: info@pfaelzerwald.de

Kulinarische Glanrindertage
14. - 30. Oktober 2011

Echt pfälzisch!

Köstliche Gerichte vom pfälzischen Glanrind. 
Natürliche Haltung im Pfälzerwald.

Die Glanrinder – tierische Landschaftspfl eger – 
im Biosphärenreservat Pfälzerwald Nordvogesen

Im Jahr 1773 wurde durch Herzog Christian IV. von 
Pfalz-Zweibrücken mit seiner Körverordnung der Grund-
stein zur heutigen Glanviehzucht gelegt. Die Tierbestände 
erreichten um 1950 ihren Höchststand mit insgesamt 
400.000 Tieren. Zu Beginn der 1980er Jahre wäre das 
Glanrind fast ausgestorben, da es den Hochleistungs-
rindern unterlegen war. Inzwischen hat sich die Zahl 
der Glanrinder durch Erhaltungszüchtung wieder bei 
1.000 Tieren eingependelt. Die heimischen Rinder 
erleben mittlerweile eine kleine Renaissance und werden 
im Pfälzerwald wieder als tierische Landschaftspfleger 
eingesetzt. 

Probieren Sie das köstliche Glanrind� eisch bei ausgewähl-
ten Partnerbetrieben im Pfälzerwald. Denn nur eine stetige 
Nachfrage nach Gerichten und Produkten vom Glanrind 
kann den Bestand dieser vom Aussterben bedrohten 
pfälzischen Rinderrasse sichern helfen. 



Köstliche Gerichte vom 
      pfälzischen Glanrind 
   genießen!

Natur genießen – vom 14. bis 30. Oktober 

Genießen Sie mit uns die farbenfrohen Herbsttage 
in herrlicher Pfälzerwaldluft. Dazu bieten wir Ihnen 
vom 14. bis 30. Oktober auf unserer Speisekarte köst-
liche Fleischgerichte vom pfälzischen Glanrind an. 
Unsere Rinder wurden bei Sommerweidehaltung im 
Herzen des Pfälzerwaldes aufgezogen und haben sich 
aus einem glasklaren  Bachlauf mit Wasser versorgt.

Die naturnahe Haltung auf kräuterreichen 
Pfälzerwaldwiesen verspricht ein Fleisch 
von besonderem Geschmack und Qualität 
– kommen und probieren Sie!

Das heimische Glanrind war früher in der Pfalz als 
Dreinutzungsrind (Milch, Fleisch, Zugtier) sehr weit 
verbreitet. Die seltene Rinderrasse wird heute als 
tierischer Landschaftspfleger eingesetzt und auch 
durch Slow Food gefördert.

KONFETTI Bio-Wirtshaus GmbH Friedrichstraße 36 
www.konfetti-nw.de 67433 Neustadt/Weinstraße 
 06321/35 55 45

seehaus forelle Eiswoog
info@seehaus-forelle.de 67305 Ramsen 
 06356/6 08 80

Brauhaus Ehrstein Im Handschuhteich 3
brauhaus-ehrstein@t-online.de 66999 Hinterweidenthal
 06396/1 68 00 00

Gasthaus Neupert Hauptstraße 2 
info@gasthausneupert.de 66996 Lemberg 
 06331/6 98 60

Hotel Restaurant Fröhlich Dansenbergerstraße 10
info@hotel-froehlich.de 67661 KL-Dansenberg 
 0631/35 71 60

Naturfreundehaus 
Finsterbrunnertal 67706 Finsterbrunnertal
naturfreundehaus.fi nsterbrunne@t-online.de 06306/28 82

Restaurant Sommerhaus Pfaffenbergstraße 114
info@restaurant-sommerhaus.de 67663 Kaiserslautern 
 0631/2 55 66  

Weinstube Übergasse 4 
„Zum Spundloch“ 76889 Dörrenbach 
michael_mickel@yahoo.de 06343/98 83 80

Weinstube „Zur Herberge“ Mittelgasse 3 
info@weinstube-herberge.de 67433 Neustadt/Weinstraße 
 06321/76 88

Hotel Gasthof Burgherrenstraße 99 
„Am Rathaus“ 67661 Hohenecken 
info@am-rathaus.com 0631/3 52 70

Hofgut Neumühle 67728 Münchweiler/Alsenz 
www.hofgut-neumuehle.de 06302/6030

Hof Ritzmann Kahlheckerhof 3
www.hof-ritzmann.de 67722 Winnweiler
 06302/29 88

Metzgerei Hanß Bahnhofstraße 50 
info@metzgerei-hanss.de 76846 Hauenstein 
 06392/99 30 80

Frische Fleisch- und Wurstwaren 
– Infos zum Glanrind


